
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

1. Die unmittelbare Umladung von Massengütern in ganzen
Wagenladungen von der Bahn zu Wasser und umgekehrt in den badischen

Umschlagsplätzen im Jahr 1913

urn:nbn:de:bsz:31-221036

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-221036


Statiſtiſche Mitteilungen
über das Großherzogtum Baden .

Herausgegeben vom Großh . Badiſchen Statiſtiſchen Landesamt .
Neue Folge Band VIL November . Jahrgang1914 .

Erſcheinen monatlich. Jährl . Bezugspreis (einſchl. Sondernummern ) 3 K.

Abdruck mit Nuellrnangabe
À
geflattert,

Inhalt : 1. Die unmittelbare Umladung von Maſſengütern in ganzen Wagenladungen von der Bahn zuWaſſer und umgekehrt in den badiſchen Umſchlagsplätzen im Jahr 1913 . — 2. Der Waſſerverkehr auf denBinnenwaſſerſtraßen des Großherzogtums im Jahr 1913 . — 3. Die Pfründneranſtalten im Jahr 1913 . —4. Der Saatenſtand zu Anfang des Monats Dezember 1914 . — 5. Waſſerverkehr in den wichtigeren badiſchenHafenplätzen in den einzelnen Monaten des Jahres 1914 . — 6. Die Anſtalten für Geiſteskranke , Epileptiker ,Idioten , Schwachſinnige , Nervenkranke und Alkoholiker im Jahr 1913 . — 7. Die Lage des Arbeitsmarktsim November 1914 . — 8. Landesverſicherungsanſtalt Baden im November 1914 . — 9. Badiſche landwirt⸗ſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im November 1914 . — 10. Stand und Bewegung der Tierſeuchen imNovember 1914 . — 11. Großhandelspreiſe für Getreide im November 1914 in Mannheim . — 12. DiePreiſe der wichtigeren Lebensbedürfniſſe und Verbrauchsgegenſtände im November 1914 . — 18. Auftriebund Umſatz auf den badiſchen Viehmärkten im November 1914 . — 14. Die Einnahmen der von Privat⸗geſellſchaften betriebenen badiſchen Nebenbahnen im Oktober 1914 .

1. Die unmittelbare Umladung von Maſſengütern in ganzen Wagenladungenvon der Bahn zu Waſſer und umgekehrt in den badiſchen Umſchlagsplätzen im
Jahr 1913 .

Im Berichtsjahr 1913 ſind in ſämtlichen badiſchen Umſchlagsplätzen zuſammen 2 268 255 tMaſſengüter in ganzen Wagenladungen unmittelbar von der Bahn zur Waſſerſtraße und von Schiffauf die Bahn umgeladen worden . Die Umſchlagsmenge iſt um 465 928 t größer als im Jahr 1912( 1802827 t) und hat um 25 , % zugenommen . Vom Geſamtumſchlag entfallen 315581 t oder13, %è auf den Umſchlag von der Bahn zu Waſſer , 1952 674t oder 86,1 %% ſind umgekehrt vomWaſſer zur Bahn umgeſchlagen worden ; im erſten Falle beträgt die Zunahme gegenüber dem Vor⸗jahr 32 667 t oder 11,5/ , im lepteren 483261 t oder 28,5 °y.
Unter den unmittelbar und in ganzen Wagenladungen umgeladenen Maſſengütern ſind u. a.at nennen : Braun - und Steinkohlen , auch Koks und Briketts 1456 586 t , Holz ( Bau - und Nutz⸗holz) 231994 t , Getreide und Hülſenfrüchte ( auch Malz ) 204388 t , Zement , Traß , Kalk 82 406 t ,Eiſen und andere unedle Metale (roh, als Bruch und verarbeitet ) 73 461 t , Erze aller Art ein⸗ſchließlich Schwefelkies und zur Verhüttung beſtimmte Schlacken 50 712 t , Mehl und Mühlen⸗fabrifate 35894 t , Olſaat , Qein - und Ölfamen 29911 t , Salz ( Koch⸗, Speiſe⸗ , Viehſalz ) 19578 tSteine ( auch künſtliche) und Steinwaren , Biegel , Bement - und Tonwaren , Steingut uſw . 11986 t ,künſtliche Düngemittel 7697 t , Borke ( Gerbrinden ) rohe , auch gemahlen uſw. 6572 t , Blkuchen,Olkuchenmehl 4891ůt .

An dem Geſamtumſchlag waren beteiligt der Bodenſeehafen Konſtanz mit 3557 t und derMain - und Tauberhafen Wertheim mit 4384 t ; in den Rheinhäfen bezifferten ſich die Anteile beiKehl auf 234359 t ( 10,3 °% des Geſamtumſchlags ) , bei Karlsruhe auf 6808318 t ( 30,0 ) ; in den
annheimer Hafenanlagen am Rhein und Neckar einſchließlich Rheinau wurden 1345 347 t oder59,3 % des unmittelbaren Geſamtumſchlags von Maſſengütern in ganzen Wagenladungen umgeladen ,im Rheinauhafen insbeſondere 289368 t.

In Konſtanz ſind die Umladungen um 720 t oder 16,8 zurückgegangen , in Kehl habenſie während des Berichtsjahrs um 71105 t oder 43,6 y in Karlsruhe um 198 500 t oder 41,2 %,tit den Mannheimer Hafenanlagen einſchließlich Rheinau um 196 376 t oder 17 , f in Rheinau10rmsbeſondere um 187453 t oder 90,50 und in Wertheim um 2070 t oder 89,5 / gegeniiber dem10orjahr zugenommen .
In Unteruhldingen am Bodenſee betrugen die unmittelbaren Umladungen nur 17 ( 1912= 15 ) t , in Qudwigshafen a. ©. mur noh 200 ( 1912 = 616 ) t . In Knielingen⸗Maxau, wofrüher ziemlich bedeutende Kohlenmengen von den Rheinſchiffen unmittelbar auf die Bahn umge⸗laden wurden ( 1909 : 5424 t , 1910 : 6331 t , 1911 : 6884 t , 1912 : 1062 ), ſind dieſelben imerichtsjahr gang ausgefallen , nachdem das Fabrikunternehmen , welches die Kohlen bezieht, dieſelbennunmehr im Karlsruher Hafen umladen läßt ; es wurden nur noch 73 t Holz in ganzen Wagen⸗adungen während des Jahres umgeladen , und zwar in Abgang von der Bahn zu Schiff .

N. F. Bd. VII. 11. 1914, 12

aTa

a

S


	[Seite]

